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1. Ergebnisse Gesamtkonjunktur

2. Ergebnisse in den Branchen und Kreisen

3. Fazit
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 Befragungszeitraum: 29.12.2023 – 22.01.2024.

 736 befragte Unternehmen aus Industrie, Bau, 
Handel, Dienstleistungen.

 403 Unternehmensantworten mit insgesamt rund 
95.600 Beschäftigten.

 Rücklaufquote: 54,8 %.

 Ergebnisse online unter: 
www.heilbronn.ihk.de/konjunkturbericht

http://www.heilbronn.ihk.de/konjunkturbericht
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* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen aller Branchen zur 
aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten Geschäftslage an. (In Klammern Werte Vorquartal.)

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

25,1 %
(28,6) 

58,1 %
(56,5)

16,8 %
(14,9)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

15,5 %
(12,9)

55,3 %
(55,2)

29,2 %
(31,9)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter

Finanzmarktkrise

Coronakrise

Energiepreiskrise
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Quelle: Konjunkturumfrage der IHK Heilbronn-Franken 4. Quartal 2023.

Bürokratie
keine Planungssicherheit

Subventionsstrategie

Mehrwertsteuererhöhung

Wirtschaftspolitik
Zinsen

Konflikt Hamas/Israel Konsumklima

Russland-Ukraine Krieg
Baukonjunktur

Energiekosten
Handelsbeschränkungen

Automobilindustrie
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Inlandsnachfrage Auslandsnachfrage Finanzierung
Arbeitskosten Fachkräftemangel Energiepreise
Rohstoffpreise Wirtschaftspolitik Lieferketten/Lieferengpässe (NEU ab 1/23)*
geopolitische Spannungen (NEU ab 1/23)*
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Industrie Bau Großhandel Einzelhandel
Dienstleistungen
(ohne Hotel- und Gaststätten-

gewerbe/Kreditgewerbe)

Hotel- und 
Gaststätten-

gewerbe

1. 61 % (63)
Fachkräftemangel

64 % (38) 
Arbeitskosten

83 % (77) 
Inlandsnachfrage

73 % (68) 
Energiepreise

66 % (71) 
Fachkräftemangel

92 % (84) 
Energiepreise

2. 57 % (62) 
Inlandsnachfrage

58 % (46) 
Rohstoffpreise

67 % (60) 
Arbeitskosten

68 % (59) 
Inlandsnachfrage

56 % (55) 
Arbeitskosten

83 % (79) 
Arbeitskosten

3. 57 % (58) 
Energiepreise

58 % (35)
Wirtschaftspolitik

56 % (40) 
Wirtschaftspolitik

57 % (65) 
Arbeitskosten

53 % (48) 
Inlandsnachfrage

72 % (82) 
Fachkräftemangel

4. 53 % (54) 
Arbeitskosten

56 % (54) 
Inlandsnachfrage

52 % (69) 
Fachkräftemangel

51 % (56) 
Fachkräftemangel

52 % (53) 
Energiepreise

57 % (45) 
Rohstoffpreise

5. 43 % (31) 
geopol. Spannungen

50 % (76) 
Fachkräftemangel

39 % (56) 
Energiepreise

32 % (21) 
Finanzierung

35 % (32) 
Wirtschaftspolitik

32 % (26) 
Inlandsnachfrage

* in Klammern Wert Vorquartal.
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59,9

14,7

12,7

12,6

9,1

5,0

3,5

0,8

65,9

16,1

13,8

12,4

9,1

5,5

1,7

1,5

62,7

13,8

15,4

9,7

7,3

5,5

1,3

0,9

Unsere Finanzlage ist unproblematisch

Eigenkapitalrückgang

Liquiditätsengpässe

zunehmende Forderungsausfälle

hohe Fremdkapitalbelastung

erschwerter Fremdkapitalzugang

sonstige Auswirkungen

drohende Insolvenz

4. Quartal 2023

3. Quartal 2023

2. Quartal 2023
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* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen der Industrie zur 
aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten Geschäftslage an. (In Klammern Werte Vorquartal.)

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

26,1 %
(28,8) 

53,2 %
(55,1)

20,7 %
(16,1)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

17,4 %
(13,5)

56,5 %
(56,8)

26,1 %
(29,7)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen der Industrie zu den Exporterwartungen an.
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Hintergrundbild: © Photallery - Fotolia.com
Quelle: Konjunkturumfrage der IHK Heilbronn-Franken

Nordamerika

Lateinamerika

EURO-
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Sonstige EU, 
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United 
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+9 
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übriges Europa

-7
(-2)

-9
(-13)

+1 
(-7)+15

(+10)

+2 
(-4) +2 

(-6)



© IHK Heilbronn-Franken  Konjunktur-Pressegespräch am 15.02.2024  Folie 16

-13,7

-30

-20

-10

0

10

20

30

40

50

4/
18

1/
19

2/
19

3/
19

4/
19

2/
20

*

3/
20

4/
20 1/
21

2/
21

3/
21

4/
21

1/
22

2/
22

3/
22

4/
22

1/
23

2/
23

3/
23

4/
23

* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der 
Unternehmen der Industrie zu den erwarteten Investitionen in den nächsten zwölf Monaten an.

66,9

47,3

45,9

31,3

31,3

26,3

1,8

62,8

45,5

45,5

41,7

32,6

21,5

0,0

Ersatzbedarf

Digitalisierung

Rationalisierung

Umweltschutz / Energieeffizienz

Produkt- und
Verfahrensinnovation

Kapazitätserweiterung /
Expansion

Sonstige

4. Quartal 2023

3. Quartal 2023

Hauptmotive der Inlandsinvestitionen
Gesamtergebnis aller antwortenden Industrieunternehmen im IHK-
Bezirk  (Mehrfachantworten möglich; Angaben in % )



© IHK Heilbronn-Franken  Konjunktur-Pressegespräch am 15.02.2024  Folie 17

©
 B

ild
na

ch
w

ei
s

-8,1
(2,7)

-33,4
(-40,6)

-70
-60
-50
-40
-30
-20
-10

0
10
20
30
40
50
60
70
80
90

3/
18

4/
18

1/
19

2/
19

3/
19

4/
19

2/
20

*

3/
20

4/
20 1/
21

2/
21

3/
21

4/
21

1/
22

2/
22

3/
22

4/
22

1/
23

2/
23

3/
23

4/
23

* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen des Baugewerbes 
zur aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten Geschäftslage an. (In Klammern Werte Vorquartal.)

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

18,9 %
(21,1) 

54,1 %
(60,5)

27,0 %
(18,4)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

8,3 %
(10,8)

50,0 %
(37,8)

41,7 %
(51,4)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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Straßen-/Tiefbau Öffentl. Hochbau Gew. Hochbau Wohnungsbau

*Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen des Baugewerbes zum Auftragseingang an.
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* ohne Handel mit Kraftfahrzeugen
** Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 
Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen des Großhandels zur 
aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten Geschäftslage an. (In Klammern Werte Vorquartal.)

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

20,4 %
(4,0) 

64,8 %
(70,0)

14,8 %
(26,0)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

13,2 %
(11,8)

39,6 %
(43,1)

47,2 %
(45,1)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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* ohne Handel mit Kraftfahrzeugen
** Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 
Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen des Einzelhandels 

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

21,6 %
(40,0) 

64,9 %
(45,7)

13,5 %
(14,3)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

11,1 %
(5,9)

61,1 %
(67,6)

27,8 %
(26,5)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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*Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben die Salden der Prozentanteile der Urteile "kauffreudig" und "zurückhaltend, 
bzw. "kauffreudig"+"saisonüblich" und "zurückhaltend" zum Kaufverhalten der Kunden im 
Einzelhandel wieder.
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Saldo der Prozentanteile der Urteile
"kauffreudig"/"zurückhaltend"

Saldo der Prozentanteile der Urteile
"kauffreudig"+"saisonüblich"/"zurückhaltend"

kauffreudig
0,0 % [2,9%]

saisonüblich
24,3% [34,3%]

zurückhaltend
75,7% [62,8%]

4. Quartal 2023 [3. Quartal 2023]
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* Dienstleistungen ohne Kreditgewerbe und Hotel- und Gaststättengewerbe
** Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 
Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen der Dienstleister zur aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten 

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

27,3 %
(35,5) 

59,2 %
(52,7)

13,5 %
(11,8)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

17,5 %
(14,7)

56,3 %
(55,5)

26,2 %
(29,8)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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*Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Dienstleister zum Auftragsvolumen und zur 
Umsatzentwicklung gegenüber dem gleichen Vorjahresquartal an.
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Vorjahresquartal
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* Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 
Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen im Hotel- und 
Gaststättengewerbe zur aktuellen Geschäftslage sowie zur erwarteten Geschäftslage an. (In Klammern Werte Vorquartal.)

Aktuelle Geschäftslage

Erwartete Geschäftslage

31,3 %
(45,9) 

58,3 %
(48,7)

10,4 %
(5,4)

Aktuelle Geschäftslage 4/2023

gut befriedigend schlecht

19,1 %
(15,0)

36,2 %
(50,0)

44,7 %
(35,0)

Erwartete Geschäftslage 4/2023

besser gleichbleibend schlechter
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Gesamt Industrie Baugewerbe Großhandel Einzelhandel Dienstleister ** Hotel- und Gaststättengewerbe

*Aufgrund der Corona-Pandemie fand im 1. Quartal 2020 keine Konjunkturumfrage statt. 
** ohne Kreditgewerbe und Hotel- und Gaststättengewerbe.

Die Linien geben jeweils den Saldo der Prozentanteile positiver und negativer Urteile der Unternehmen zu den Beschäftigungserwartungen in den 
kommenden zwölf Monaten an.
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25%

58%

17%

Region Heilbronn-Franken

gut befriedigend schlecht

32%

52%

16%

31%

56%

13%

19%

54%

27%

25%

59%

16%

19%

66%

15%
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1. Ergebnisse Gesamtkonjunktur

2. Ergebnisse in den Branchen und Kreisen

3. Fazit
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 Wenig Hoffnung auf rasche Besserung.

 Wirtschaftliche Schwächephase hält auch zu Jahresbeginn 2024 an. Lageeinschätzungen der 
Unternehmen fallen das dritte Mal in Folge weniger günstig als in den Vormonaten aus. Niedrigster 
Saldowert der Lageurteile seit Herbst 2020.

 Günstigste Einschätzung der Geschäftslage im Dienstleistungssektor. Lageurteile in Industrie zum 
vierten Mal in Folge verschlechtert. Einzelhandel sieht Konsumneigung auf Tiefpunkt. Einschätzung 
im Baugewerbe sogar so ungünstig wie zuletzt am Jahresbeginn 2006.

 Einstellungsbereitschaft trotz anhaltender konjunktureller Schwäche weniger ungünstig als im 
Vorquartal. Fachkräftemangel weiterhin größtes Geschäftshemmnis.

 Hinsichtlich der weiteren Geschäftsentwicklung bleiben die Sorgen der Betriebe trotz leichter 
Erholung groß. Unsichere wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen bremsen Wirtschaft. 
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Gerne sehen wir Sie am 

Dienstag, 14. Mai 2024

zu unserem nächsten Konjunktur-Pressegespräch 1. Quartal 2024 wieder.


